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Hinweis: Dieses Detail ist ein allgemeiner, unverbindlicher Planungsvorschlag, welcher die Ausführung nur schematisch darstellt und ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Anwendbarkeit, Vollständigkeit und Maße sind vom Kunden/Planer/Verarbeiter beim jeweiligen Bauvorhaben eigenverantwortlich zu prüfen. Angrenzende Gewerke sind nur schematisch dargestellt. Alle Vorgaben und Annahmen sind auf
die örtlichen Gegebenheiten anzupassen bzw. abzustimmen. Die jeweiligen technischen Vorgaben in den Merkblättern, Verarbeitungsrichtlinien und Systemzulassungen sind zu beachten.
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-N
r.

Systemschnitt (Vertikalschnitt): Systemaufbau mit
Verdübelung und Verklebung

GEN-0010

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich

GEN-0100

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Gehbelag

GEN-0105

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Sto-Sockelplatte und bauseits vorhandener
Perimeterdämmung

GEN-0110

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Sto-Sockelplatte und bauseits vorhandener
Perimeterdämmung, erhöhter Feuchteschutz

GEN-0111

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Sto-Sockelplatte und bauseits vorhandener
Perimeterdämmung, erhöhter Feuchteschutz

GEN-0112

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit bauseits vorhandener Perimeterdämmung

GEN-0115

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Sto-Sockelplatte, nur für StoTherm Classic

STC-0116

Sockel (Vertikalschnitt): Spritzwasserbereich, über
Geländeoberkante

GEN-0125

Sockel (Vertikalschnitt): Spritzwasserbereich, über
Geländeoberkante

GEN-RF-0125

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Dämmplattenüberstand

GEN-0135

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Dämmplattenüberstand und nachträglicher
Sockeldämmung

GEN-0136

Sockel (Vertikalschnitt): Erd- und Spritzwasserbereich
mit Dämmplattenüberstand und nachträglicher
Sockeldämmung mit StoFlexyl

GEN-0137

Sockel (Vertikalschnitt): Spritzwasserbereich mit
bauseits vorhandenem Gehbelag in der
Altbausanierung

GEN-0140

Sockel (Vertikalschnitt): Anschluss an eine
Treppenstufe

GEN-0141

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss an eine Altputzfassade mit Fugendichtband

GEN-0200

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss an eine Altputzfassade mit Gewebevorlage

GEN-0215

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss an eine Altputzfassade mit Gewebevorlage,
Fassadendämmung um die Außenecke

GEN-0220

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Bündiger Anschluss an Altputzfassade

GEN-0225

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Anschluss an ein Betonfertigteil ohne Blechabdeckung

GEN-0230

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Anschluss an ein Betonfertigteil mit Blechabdeckung

GEN-0235

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Dämmstoffdicken

GEN-0240

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Dämmstoffdicken

GEN-0241

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Dämmstoffdicken, nur für StoTherm Classic

STC-0242

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Dämmstoffdicken

GEN-0243

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Dämmstoffdicken

GEN-0244

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Bauteilelementen mit Dehnfugenprofil

GEN-0245

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Anschluss an ein eingebundenes Bauteil

GEN-0260

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Lampenbefestigung

GEN-0265

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Markisenbefestigung

GEN-0270

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Tropfkante mit Tropfkantenprofil

GEN-0275

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Tropfkante mit Tropfkantenprofil bei einem
Deckenvorsprung

GEN-0276

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss der Fassadendämmung um die Außenecke,
Verklebung und Verdübelung

GEN-0280

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Befestigung der Absturzsicherung

GEN-0285

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Regenfallrohrbefestigung

GEN-0290

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss an ein Regenfallrohr mit ≥ 4 cm zusätzlicher
Dämmung

GEN-0295

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss an ein Regenfallrohr mit < 4 cm zusätzlicher
Dämmung

GEN-0296

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss an eine belüftete
Dachkonstruktion

GEN-0300

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss an eine nicht
belüftete Dachkonstruktion

GEN-0305

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss eines Pultdachs

GEN-0310

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss an einen
Dachüberstand auf der Giebelseite

GEN-0315

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss einer Dachseite

GEN-0320

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss an eine Attika

GEN-0330

Dach (Vertikalschnitt): Anschluss an eine Attika mit
Attikaprofil bei geringem Abstand zur Blechabdeckung

GEN-0335

Laibung/Sturz (Ansicht): Dämmplattenanordnung und
Diagonalarmierung

GEN-0400

Laibung/Sturz (Vertikalschnitt, Ansicht): Brandriegel am
Sturz

GEN-0405

Laibung/Sturz (Vertikalschnitt): Umlaufender
Brandriegel

GEN-0407

Laibung/Sturz (Horizontalschnitt): Anschluss an ein
großes, fassadenbündiges oder vorgesetztes Fenster
mit Sto-Fugenflankenprofil

GEN-0413

Laibung/Sturz (Horizontalschnitt): Anschluss an ein
großes, fassadenbündiges oder vorgesetztes Fenster

GEN-0415

Laibung/Sturz (Ansicht): Anschluss an ein größeres,
fassadenbündiges oder vorgesetztes Fenster,
Fugendichtbandverlegung

GEN-0416
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Wandkonstruktion

Kleber

Variante 1

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Sto-Ecotwist

Sto-Pistolenschaum SE

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Variante 2

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

Rondell

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage
gemäß DIN 4095

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Abdichtung gemäß DIN 18533

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

Ggf. Sockelanstrich min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ
einen Kleber gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Dränage gemäß DIN 4095

Alternative: Sto-Putzabschlussprofil

Gefälle
̴  30 cm

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Abdichtung gemäß DIN 18533

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ
einen Kleber gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

Ggf. Sockelanstrich min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Pflasterzeile je nach Art des Belags mit einem Gefälle von min. 2,5 %
gemäß DIN 18318 verlegen.

Dränage gemäß DIN 4095

Gefälle

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ einen Kleber
gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

Kleber

Ggf. Sockelanstrich min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Abdichtung gemäß DIN 18533

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Perimeterdämmplatte (z. B. Sto-Perimeterplatte XPS)

Gefälle

Abdichtung gemäß DIN 18533

Dämmplatte

Kleber

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ einen Kleber
gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

Ggf. Sockelanstrich min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Perimeterdämmplatte (z. B. Sto-Perimeterplatte XPS)

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Gefälle̴  30 cm

Kleber

bewehrter Unterputz

Dämmplatte

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Abdichtung gemäß DIN 18533

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

ggf. Zwischenbeschichtung

Ggf. Sockelanstrich min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ einen Kleber
gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Perimeterdämmplatte (z. B. Sto-Perimeterplatte XPS)

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Gefälle

Kleber

Dämmplatte aus EPS

bewehrter Unterputz

StoFlexyl als Schlämme min. 30 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Trennschicht auftragen.

Sto-Sockelprofil PH

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Abdichtung gemäß DIN 18533 bis über Fundamentkante
auftragen.

Kleber gemäß Untergrund wählen.

Perimeterdämmplatte (z. B. Sto-Perimeterplatte XPS)

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Gefälle̴  30 cm

Altputz

Wandkonstruktion

Rondell

Dübel versenken.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage
gemäß DIN 4095

Hinweis: Mit der Unterkante der Dämmplatte ≥ 50 cm
unter der Unterkante der Kellerdecke beginnen.

Gefälle

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Sto-Startprofil PH-K

Sto-Sockelprofil PH

̴  3
0 
cm

̴  30 cm

Wandkonstruktion

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Gefälle

Abdichtung gemäß DIN 18533

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Sockelprofil PH

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ einen Kleber
gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

< 6 cm

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Abdichtung gemäß DIN 18533

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ einen Kleber
gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Sto-Startprofil PH-P

Sto-Sockelprofil PH-A

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Gefälle

StoFlexyl als bewehrter Unterputz min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 30 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Sockelanstrich

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Dränage gemäß DIN 4095

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Gefälle

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Startprofil PH-P

Abdichtung gemäß DIN 18533

Sto-Sockelprofil PH-A

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ einen Kleber
gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Wandkonstruktion

Altputz/Sperrputz, Klebeeignung prüfen

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ
einen Kleber gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

StoFlexyl als bewehrter Unterputz min. 30 cm über
Geländeoberkante auftragen.

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Hohlkehle aus StoFlexyl herstellen.

Hinweis: Auf ein ausreichendes Gefälle achten.

Gefälle

Gehbelag

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Abdichtung gemäß DIN 18533

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen.

Sto-Sockelplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz mit 5 cm Abstand zur Treppenstufe auftragen.

Ggf. Sockelanstrich min. 30 cm über Geländeoberkante
auftragen.

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ
einen Kleber gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

StoFlexyl als Schlämme min. 10 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Dämmplatte aus XPS, d ≥ 5 cm

Trennstreifen ggf. nachträglich schneiden.

Treppenstufe

Trennschnitt/Trennband

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Altputz

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Wandkonstruktion

Altputz

Sto-Gewebewinkel Standard

Gewebevorlage

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Gewebewinkel Standard

Gewebevorlage

Wandkonstruktion

Altputz

Kleber

Dämmplatte

Eckverzahnung

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Gewebewinkel Standard

Sto-Gewebewinkel Standard

Wandkonstruktion

Altputz

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Bewehrten Unterputz und Oberputz bis hinter das
Regenfallrohr auftragen.

Sto-Putzabschlussprofil

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Betonfertigteil

Fugenbreite gemäß Angaben des Balkonlieferanten

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

≥
 1
5 
cm

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Startprofil PH-K

Sto-Sockelprofil PH

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Abdeckblech mit Gefälle

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Sto-Übergangsprofil Blech

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFix Spirale

Abdeckblech mit StoFlexyl vollflächig verkleben.

Trennschnitt/Trennband

Sto-Rolleckwinkel Ideal

Rondell

Dübel versenken.

Wandkonstruktion

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Hinweis: Überlängendehnprofil im Abstand von max. 3 m
einbauen.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Sto-Sockelplatte

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Sockelprofil PH

Abdeckblech mit Gefälle

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Unterlegscheibe

Zwischenraum vollständig dämmen.

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Sto-Sockelplatte

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Tropfkantenprofil Fix

Kleberaupen aus StoColl Fix im Abstand ≥ 5cm in
Gefällerichtung auftragen. Abdeckblech im Gefälle
verkleben.

Hinweis: Überlängendehnprofil
im Abstand von max. 3 m
einbauen.

Zweite Dichtebene gemäß RAL-Richtlinie mit StoFlexyl
und StoGuard Mesh herstellen.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFix Spirale

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Sockelprofil PH

StoFentra Profi

Sto-Pistolenschaum SE

Hinweis: Überlängendehnprofil
im Abstand von max. 3 m
einbauen.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

falsch! richtig!

Sto-Fugendichtband an den Kanten gestaucht gemäß
Abbildung anbringen, damit das Dichtband expandieren
kann.

Wandkonstruktion

Altputz

Kleber

Rondell

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Trennschnitt/Trennband

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt,
umlaufend

eingebundenes Bauteil

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFix Spirale

Lampe

Fugendichtstoff gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFix Quader HD Maxi (Druckunterlage) vollflächig
verkleben.

Markise

Befestigung der Markise gemäß Angabe des
Tragwerksplaners

Achtung: Abdichtung einplanen (z. B.
Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt)!

Schwerlastbefestigung im Untergrund

Wandkonstruktion

Rondell

Dübel versenken.

Kleber

Dämmplatte

Sto-Tropfkantenprofil DP in
bewehrten Unterputz einlegen.

ggf. Zwischenbeschichtung

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Rondell

Dübel versenken.

Dämmplatte

Sto-Tropfkantenprofile DP im Stoßbereich
zusammenstecken.

Rondell

Dübel versenken.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Tropfkantenprofil DP in bewehrten Unterputz
einlegen.

Sto-Tropfkantenprofile DP im Stoßbereich
zusammenstecken.

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Kleber

Laibung mit 4 cm Plattendicke dämmen.

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Schwerlastbefestigung im Untergrund gemäß Angabe
des Tragwerksplaners

StoFix Quader HD Maxi (Druckunterlage) vollflächig
verkleben.

eingebundenes Bauteil

Trennschnitt/Trennband

Sto-Gewebewinkel Standard

Sto-Fensterbank
Sto-Fugendichtband an den Kanten gestaucht gemäß
Abbildung anbringen, damit das Dichtband expandieren
kann.

(*) Ausführung der Absturzsicherung gemäß Angabe des
Tragwerksplaners

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFix Zyrillo, StoFix Quader ND Mini oder StoFix Quader
ND Midi

Befestigung des Regenfallrohres gemäß Angaben des
Herstellers

Wandkonstruktion

ggf. Dübel

Kleber

Dämmplatte

Kleber

Dämmplatte ≥ 4 cm

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

Regenfallrohr

bewehrter Unterputz

ggf. Dübel

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Wandkonstruktion

Kleber

ggf. Dübel

Dämmplatte

Kleber

StoPanel Plus (12 mm)

Dämmplatte < 4 cm, vollflächig verklebt

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

Regenfallrohr

bewehrter Unterputz

ggf. Dübel

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Hinweis: angenommene, schematische Dachsituation

Belüftung

Belüftung

Em
pf
eh
lu
ng
: T
rä
ge
rp
la
tte

 e
in
ba
ue
n.

Sto-Dachbelüftungsprofil Air in bewehrten Unterputz
einbauen.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt,
umlaufend

Kleber gemäß Untergrund wählen.

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Rondell

Dübel versenken.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Alternative: Sto-Attikaprofil

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Sockelprofil PH

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Blechverkleidung inklusive Befestigung und Dämmung
(bauseits einbauen)

Blechverkleidung inklusive Befestigung (bauseits
einbauen)

Sto-Sockelprofil PH

thermische Trennung

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Kleber gemäß Untergrund wählen.

Empfehlung: Trägerplatte einbauen.

Alternative: Sto-Attikaprofil

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Kleber

Dämmplatte

ggf. Zwischenbeschichtung

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Sockelprofil PH

Alternative: Sto-Gewebewinkel Standard

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Blechverkleidung inklusive Befestigung und Dämmung
(bauseits einbauen)

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

thermische Trennung

Sto-Sockelprofil PH

Variante

Blechverkleidung inklusive Befestigung (bauseits
einbauen)

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Trennschnitt/Trennband

Blechabdeckung ≥ 5° (bauseits einbauen) Hinweis: Holzschutz und Abdichtung bauseits
vorhanden.

Holzbohle

a

h

a

h

h

h

≥ 4 cm

bei Kupferblech ≥ 5 cm

bis 8 m Höhe ≥ 5 cm

bis 20 m Höhe ≥ 8 cm

über 20 m Höhe ≥ 10 cm

.

Blechabdeckung ≥ 5° (bauseits einbauen) Hinweis: Holzschutz und Abdichtung bauseits
vorhanden.

Holzbohle

Sto-Attikaprofil

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Hinweis: Nur bei Gebäudehöhen bis 20 m anwenden.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

a

Flächengewebe

Sto-Sturzeckwinkel

Diagonalarmierung: Sto-Armierungspfeil oder
Gewebestreifen min. 20 x 40 cm

Die Dämmplatte im Verbund mit einem Versatz von min.
25 cm einbauen.

Achtung: Die Diagonalarmierung bei dickschichtigen
Systemen in das obere Drittel der Putzschicht einlegen!

Hinweis: Innenecke wie eine Außenecke armieren. Der
Sturzeckwinkel ist die sicherste Verarbeitungsweise.

Wandkonstruktion

Kleber

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Lamelle/Steinwolle

Sto-Gewebewinkel Standard

Wandkonstruktion

Kleber

Lamelle/Steinwolle ≥ 20 cm vollflächig verkleben.

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Dämmplatte aus EPS

Sto-Anputzleiste Supra

Sto-Gewebewinkel Standard

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Gewebewinkel Standard

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Hinweis: Die Planungshinweise für den Anschluss des
WDVS an fassadenbündige und vorgesetzte Fenster
beachten und umsetzen.

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Fertige Fugenbreite zwischen Metallrahmen und WDVS
min. 15 mm. Hohlraum mit Mineralwolle vollständig
dämmen.

Schnitt 1 (siehe GEN-0416)

Skizze Ecken mit Dehnfugenband auslegen.

oben: Auf voller Länge

unten: Zwischen den Vertikalen

Schnitt 1 (siehe GEN-0415)

Fe
ns
te
r

Fenster

Gefälle

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Die Klebefläche des Fugendichtbandes auf den
bewehrten Unterputz kleben.

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

bewehrter Unterputz

Dämmplatte

Hinweis: Das Detail nur bei Beanspruchung durch Bodenfeuchte und
nichtstauendes Sickerwasser anwenden.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte aus EPS

bewehrter, organischer Unterputz

Organischen Oberputz auftragen.

StoFlexyl als Schlämme min. 5 cm über
Geländeoberkante zweifach auftragen.

Gefälle

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage gemäß DIN
4095

Abdichtung gemäß DIN 18533 bis über Fundamentkante
auftragen.

Sto-Sockelplatte vollflächig mit StoFlexyl verkleben.

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Dränage gemäß DIN 4095

Dämmplatte aus EPS

bewehrter Unterputz

Organischen Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

StoFix Spirale

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Kleber

Dämmplatte aus EPS

bewehrter Unterputz

Organischen Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Hinweis: Überlängendehnprofil im Abstand von max. 3 m
einbauen.

Sto-Aufsteckprofil RK

Sto-Pistolenschaum SE

StoFentra Winkelprofil-Ausklinkung

Wandkonstruktion

Altputz

Dämmplatte

Sto-Rotofix plus

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Dämmstoffstreifen aus Mineralwolle zur Vermeidung
einer Hinterlüftung

Sto-Startprofil PH-K

Sto-Sockelprofil PH

Hinweis: Mit der Unterkante der Dämmplatte ≥ 50 cm
unter der Unterkante der Kellerdecke beginnen.

Spritzschutzstreifen (Regenprallstreifen) mit Dränage
gemäß DIN 4095

Schutzschicht (z. B. vlieskaschierte Noppenbahn)

Gefälle

Ho
hl
ra
um

̴  30 cm

̴  30 cm

̴  30 cm

̴  30 cm ̴  30 cm

< 6 cm

~ 30 cm

Wandkonstruktion als Holzständerwand mit Beplankung

Gleitlager

Hohlraum vollständig dämmen.

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Dehnfugenprofil E

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Wandkonstruktion

Rondell

Dübel versenken.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Dämmplatte im Eckbereich verzahnt verlegen.

Sto-Gewebewinkel Standard

≥
 4
 c
m

≥
 2
0 
cm

.

Hinweis: Die Planungshinweise für den Anschluss des
WDVS an fassadenbündige und vorgesetzte Fenster
beachten und umsetzen.

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Die Fensterkonstruktion darf nicht innerhalb der
Dämmebene entwässern.

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Dehnfugenband gemäß Verformungen aus der
Fensterkonstruktion dimensionieren.

Sto-Fugenflankenprofil

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

ggf. Zwischenbeschichtung

Sto-Thermodübel II UEZ 8/60

Rondell

Schnitt 1 (siehe GEN-0414)

Bewusst bauen.

≥ 4 cm

≥ 4 cm

Sto-Sockelplatte

1)

a ≥ 4 cm

bei Kupferblech ≥ 5 cm

.

Sto-Sockelprofil PH-A

XPS-Keil

Die Fensterkonstruktion darf nicht innerhalb der
Dämmebene entwässern.

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Befestigung der Absturzsicherung mit StoFix
Tragwinkel

GEN-0286

(*)

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Sto-Fugendichtband gemäß
Technischem Merkblatt

Kleber

Laibung mit 4 cm Plattendicke dämmen.

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Den StoFix Tragwinkel mechanisch befestigen.

StoFix Tragwinkel gemäß Technischem Merkblatt und
bauaufsichtlicher Zulassung

eingebundenes Bauteil

Sto-Gewebewinkel Standard

Sto-Fensterbank

(*) Ausführung der Absturzsicherung gemäß Angabe des Tragwerksplaners

≤ 70 mm

.
a

.

Dichtscheibe mit innenliegendem Fugendichtband

eR ≥ 20 mm Achsabstand der Gewindemuffe zum Rand

eR
eR

max. Auskragung

Laibung/Sturz (Ansicht): Anschluss an ein großes,
fassadenbündiges oder vorgesetztes Fenster mit
Sto-Fugenflankenprofil, Dehnfugenbandverlegung

GEN-0414

Skizze Ecken mit Dehnfugenband auslegen.

oben: Auf voller Länge

unten: Zwischen den Vertikalen

Schnitt 1 (siehe GEN-0413)

Fe
ns
te
r

Fenster

Gefälle

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Dämmplatte

Sto-Fugenflankenprofil

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Sto-Fugenflankenprofil

Dämmplatte

Sto-Fugenflankenprofil-Verbinder

Sto-Fugenflankenprofil Eckstück

Sto-Fugenflankenprofil-Verbinder

Laibung/Sturz (Horizontalschnitt): Anschluss der
Laibung an ein mauerwerksbündiges Fenster

GEN-0420

Hinweis: Luftdichtheit und Befestigung der Fenster
gemäß Angaben des Fensterherstellers.

Sto-Anputzleiste gemäß Technischem Merkblatt

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Sto-Gewebewinkel Standard

StoFentra Profi

≥ 3 cm

Laibung/Sturz (Horizontalschnitt): Anschluss der
StoFentra Duo und des StoElement Pronto L-100 /
L-300 mit StoElement Pronto K-100 / K-300 als zweite
Dichtebene gemäß RAL-Richtlinie

GEN-0425

Kleber

Dämmplatte

Wandkonstruktion

bewehrter Unterputz

Oberputz

Kleber

StoElement Pronto L-100 / L-300

Sto-Anschlussprofil Pronto 3D

StoSeal Band Elast an dem Fensterrahmen, an der
Fensterlaibung und an dem StoElement Pronto K-100 /
K-300 befestigen.

StoFentra Gleitabschluss Duo

≥ 4 cm

Außenwand/Systemübergang (Horizontalschnitt):
Anschluss in einer Innenecke

GEN-0210

Dämmplatte im Eckbereich verzahnt verlegen.

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.

Wandkonstruktion

StoElement Pronto L-100 mit zweifachem Anstrich (z. B.
StoColor Maxicryl)

StoElement Pronto L-300 mit Oberputz und ggf. Anstrich.

Hinweis:

Fertige Fugenbreite zwischen Metallrahmen und WDVS
min. 15 mm. Hohlraum mit Mineralwolle vollständig
dämmen.> 15 mm

Außenwand/Systemübergang (Vertikalschnitt):
Übergang zwischen unterschiedlichen
Bauteilelementen mit StoProfil Move H

GEN-0250

Wandkonstruktion als Holzständerwand mit Beplankung

Gleitlager

Hohlraum vollständig dämmen.

StoProfil Move H

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

bewehrter Unterputz

ggf. Zwischenbeschichtung

Oberputz und ggf. Anstrich auftragen.


	Zeichenansichten (Detailansicht 1)
	Sto-HQ-DE_GEN-0001_2020-07-01_Art.-Nr. 09670-073 Seite 1_DIN A0


